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1. Änderungs-/Ergänzungsmitteilung Berlin, den 23. Februar 2015 

 Die Tagesordnung der 38. Sitzung des 
Innenausschusses am  
Mittwoch, dem 25. Februar 2015, 10:00 Uhr 
im Paul-Löbe-Haus, Raum 2 300 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 
 
wird wie folgt geändert und ergänzt: 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32858 
Fax: +49 30 227-36994 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30297 
Fax: +49 30 227-36297 

  
 
 
 

 

a) 

Tagesordnungspunkt 2 

Antrag der Abgeordneten Luise Amtsberg, Omid 
Nouripour, Dr. Franziska Brantner, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Solidarität zeigen - Aufnahme von syrischen und 
irakischen Flüchtlingen ausweiten 

BT-Drucksache 18/3154 
 
 

  

Federführend: 
Innenausschuss 

Mitberatend: 
Auswärtiger Ausschuss 
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe 

Berichterstatter/in: 
Abg. Nina Warken [CDU/CSU] 
Abg. Christina Kampmann [SPD] 
Abg. Ulla Jelpke [DIE LINKE.] 
Abg. Luise Amtsberg [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN] 

Voten angefordert für den: 25.02.2015 

 
 

b) Antrag der Abgeordneten Ulla Jelpke, Wolfgang 
Gehrcke, Jan Korte, weiterer Abgeordneter und der 
Fraktion DIE LINKE. 

Humanitäre Hilfe und Flüchtlingsschutz für 
Jesiden, Kurden und andere Schutzbedürftige im 
Norden des Irak und Syriens 

BT-Drucksache 18/2742 
 
 

Federführend: 
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe 

Mitberatend: 
Auswärtiger Ausschuss 
Innenausschuss 
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Erika Steinbach [CDU/CSU] 
Abg. Dr. Lars Castellucci [SPD] 
Abg. Ulla Jelpke [DIE LINKE.] 
Abg. Luise Amtsberg [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN] 

Frist für die Abgabe der Voten: 25.02.2015 
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 Tagesordnungspunkt 9 

Berichterstatterin der Fraktion der CDU/CSU: 
Abg. Andrea Lindholz 

  

 

 Tagesordnungspunkt 15 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stellungnahme der Bundesregierung zum 
Gemalto-Hack sowie zum Kaspersky-Bericht über 
komplexe Schadsoftware bei bundesdeutschen (u. a. 
TK-)Unternehmen (Equation Group) 

  

 

Wolfgang Bosbach, MdB 
Vorsitzender 


